
B-Junioren Saison 2008/2009
SpG Guben Nord / Pinnow B-Junioren Kreisliga Spree/Oder-Neiße

B-Junioren 1 : 2 Preußen Frankfurt/Oder am: 12.10.08
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

1 Hübner Danny re.Stürmer 80 0.0

3 Fach Sandro 80 0.0

25 Siegel Paul li.Verteidiger 28 0.0

27 Schwarze Willi re.Verteidiger 80 0.0

28 Müller Michael def.Mittelfeld 1 (82) 80 0.0

37 Kluttig Felix def.Mittelfeld 52 0.0

32 Richter Tino li.Mittelfeld 80 0.0

6 Niemann Ken zen.Mittelfeld 80 0.0

50 During Alexander re.Mittelfeld 1 (80) 80 0.0

33 Labahn Jeffrey re.Stürmer 80 0.0

16 Oelsner Phillip li.Stürmer 1 80 0.0

19 Kanai Patrick 0 0.0

20 Weidlich Ben li.Verteidiger 52 0.0

22 Parfjonow Kevin def.Mittelfeld 28 0.0

5 Kaschke Richard 0 0.0

4 Triebke Stefan 0 0.0

Gelbe Karte: M?ller Michael in der 82min (Faulspiel), During Alexander in der 80min (Faulspiel), 

Spielbericht

Der vermeintlich schwächere Gegner sollte unbedingt bezwungen werden  um den Anschluss an die zwei führenden Teams nicht zu verlieren. Doch bereits die erste
und einzige Möglichkeit in Hälfte eins nutzten die Preußen zur 0:1 Führung. Nach einer Ecke in der achten Minute kam ein Frankfurter frei zum Kopfball und der Ball
zappelte im Netz. Davon ließen sich unsere Jungs nicht sonderlich beeindrucken und übernahmen weiterhin  das Spiel. Chancen von Ken Niemann (10.,23.), Phillip
Oelsner (28.,29.) und Jeffrey Labahn (38.) blieben ungenutzt. Da selten kombiniert wurde und das Spiel über außen nicht gelang, waren nur Standards oder
Abwehrfehler des  Gegners der Ausgangspunkt für gefährliche Situationen. So konnte Michael Müller nach einem zu kurzen Abschlag Phillip Oelsner in Szene setzen. 
Dieser vollendete mit einen Heber über den herauslaufenden Preußen  Torwart zum verdienten Pausenstand von 1:1. Nach dem Wechsel sollten die erkannten Fehler
eingedämmt und die  technischen Fähigkeiten ausgenutzt werden. Doch unser Team ließ sich durch die ständigen kleinen Fouls vollends aus dem Konzept bringen. Im 
weiteren Verlauf verließen sich die BSV Jungs zu sehr auf hohe Bälle und das Spiel durch die Mitte. Sodass der Gegner immer besser ins Spiel  kam. Doch immer
wieder konnte Alexander During mit kraftvollen Solos von der  rechten Seite seine Mitspieler in Aktion setzen . Leider fehlten Jeffrey Labahn (52.,53.), Ken Niemann
(56.,60) und Phillip Oelsner(65.) die Präzision .Die letzte eigene Möglichkeit besaß Kevin Parfjonow, doch sein Schuss aus 16m verfehlte sein Ziel um haaresbreite.  In
einem nun immer hektischer werdendem Spiel konnte sich Sandro Fach als letzter Mann immer wieder auszeichnen. Die Krönung unserer unter dem Strich dürftigen
Leistung war das 1:2 in der Nachspielzeit. Zwar konnten Sandro Fach und Torwart Danny Hübner das Solo des Gegners noch vereiteln, doch war beim Nachschuss
nichts mehr zu verhindern.
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